
Über die „Ederener Runde“

Die Idee zur „Ederener Runde“ entstand im Jahr 2009. 

Ein  etwa 4  km langer  zusammenhängender  Rundweg 

um unser Dorf herum sollte entstehen, mit Rastmöglich-

keiten, schönen Ausblicken auf den Ort und in die freie 

Landschaft, verschiedenen Wegetypen und der Möglich-

keit  jederzeit  wieder  über  die  zahlreichen  Wegean-

schlüsse ins Dorf zu gelangen. Die existierenden Wege 

waren  teilweise  in  keinem  guten  Zustand,  so  dass 

besonders Senioren, Kinder und Nutzer mit Kinderwa-

gen Probleme bei der Benutzung hatten.

Um diesen Gedanken der „Ederener Runde“ wahr wer-

den zu lassen, wurden Gespräche mit den Landwirten 

unseres Ortes, der Politik und der Verwaltung der Stadt 

Linnich  geführt.  Nachdem  die  Rahmenbedingungen 

abgeklärt  waren,  wagte  sich  die  „Initiative  Ederener 

Runde“ an die Antragstellung, um Gelder für Material 

zur  Herstellung/Verbesserung  der  vorhandenen  Wege 

aus dem Topf des Konjunkturpaketes II des Bundes zu 

bekommen.

Anfang 2010 konnte es schließlich mit den Bauarbeiten 

los gehen. Unterstützt wurden die Bemühungen neben 

den beantragten Mitteln durch Materialspenden von Fir-

men und Privatpersonen und vor allem durch den Ein-

satz  Ederener  Bürger.  Durch  das  Aktivsein  unserer 

zuerst kleinen Runde haben sich eine Menge Bewohner 

unseres Ortes gemeldet, um unterstützend tätig zu sein. 

Das auf etwa 2 bis 3 Jahre angelegte Projekt war nur mit 

bürgerschaftlichem Engagement zu verwirklichen.

Entlang des Rundwanderweges wurden viele große und 

kleine Projekte verwirklicht. Bäume wurden gepflanzt, 

selbst  gebaute  Bänke  aufgestellt,  Kinder  bauten  ein 

Steinzeithaus. Und auch für die Zukunft werden uns die 

Ideen zum weiteren Ausbau des Weges nicht ausgehen.

Belohnt werden die Bemühungen durch die rege Nut-

zung des neuen Wanderweges. Zudem wurde die Initia-

tive „Ederener Runde“  2011 für die konzeptionelle und 

gestalterische Entwicklung des Gesamtwanderweges im 

Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" mit einem Son-

derpreis  ausgezeichnet  und  belegte  für  Aufforstungen 

einen 1. und 2. Platz beim RWE-Klimaschutzpreis 2011. 

HAUPTBÜHNE
„Im Brüchelchen“

1100  Uhr

Eröffnung

Begrüßung durch Bürgermeister Wolfgang Witkopp

Grußwort von Hauptsponsor Ralf Schwegmann, 

Raiffeisenbank Aldenhoven

Musik: Merzbachmusikanten Ederen/Koslar

ab 1300 Uhr

Forest Fay

Steamfolk

ab 1500 Uhr

Musik: Johnny Sanders

Rock 'n' Roll

ab 1600 Uhr

Musik: Sunlane Limited

Jazz und Dixie

AUSSTELLUNGEN
Entlang des Wanderweges von 1100  Uhr bis 1800 Uhr

       Mit freundlicher Unterstützung der Raiffeisenbank eG Aldenhoven      

Einweihung der 

Ederener Runde„ “

Ein 4 km langer Wanderweg

rund um die Ortschaft Ederen

So, 17. Juni 2012

ab 1100   Uhr

KUNST -  HANDWERK  -  LEBEN

UND MEHR ENTLANG DER EDERENER RUNDE



     Ausstellerliste und Lageplan

Bühne

Toiletten

Erste Hilfe

    Sitzbänke

1 Bühne; Vereinigte Vereine Ederen: Ausschank

2 Jutta Illerich: Backen am Steinzeithaus, Apfelsaft; 

Obstbaumwarte; Biostation Düren; B.U.N.D

3 Sägewerk Eschweiler: Tag der offenen Tür; Hege-

ring  Jülicher  Land;  Dr.  Kudt:  Greifvogelvorfüh-

rung;  Jagdhornbläser;  MH-Service  Marcel  Hirtz; 

Landmaschinen Schiffer

4 Gartenpflege  Daniel  Davids:  Baumklettern  mit 

Kindern

5 Landschafts-  und Tiefbau  Reitinger;  Portas-Fach-

betrieb Paquet

6 Barbara Mühlhausen: Honigwiese

7 Bäckerei Schreiber: Kaffee und Kuchen; Obst- und 

Gemüselädchen  Gereonsweiler;  Spielwiese  für 

Kinder

8 Straßengemeinschaft Weikselweg: Grillen; Schrei-

nerei Kleinjans; Markisen Marth

9 Blumen- und Obstladen 'Et Blömche': Blumencafé 

und Crêpes; Möbelhaus Brünker

10 Autolackiererei  Peters;  Gereon  Rattmann:  Natur-

steinarbeiten; Fahrradwelt Langen: E-Bikes; Agnes 

Hasse: Buntes Café; Müntzer Ziegenhof: Ziegeneis

11 Kartoffel Jansen: Kartoffel,  Spargel; Landmetzge-

rei  Jansen:  Spießbraten;  McMüller  Irish  Pub: 

selbstgebrautes Bier; Landwirte: Ausstellung

12 Landschaftsverband Rheinland: Kulturmobil

und noch viele Aussteller entlang des Wanderweges.

U.a.  Bina:  Malerin;  Dorothea Gerards:  Schmuck; Gerd 

Frank:  Gold-  und Silberschmiede;  Jaspers:  Filztaschen, 

Töpferware,  Ketten;  Maria Syben: Partylight;  Waltraud 

Schaaf: Sport- und Lederwaren


